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Strehla, Stadt

Hauptstraße 48

Strehla * 283

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; kleiner Putzbau, aufwändiges Hauseingangsportal der Gründerzeit 
um 1900, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in geschlossener Bebauung stehende, traufständige Wohnhaus wurde in der zweiten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts erbaut und in späterer Zeit überformt. Der massiv errichtete, kleine Putzbau trägt ein 
Satteldach und besitzt eine einfach verputzte Fassade ohne nennenswerte Gliederungselemente. 
Bemerkenswert ist das für den schlichten Bau ungewöhnliche, groß dimensionierte und aufwändige 
Hauseingangsportal aus der Gründerzeit um 1900 mit einer historistischen Verkleidung, die aus zwei 
dekorierten Säulen besteht, die einen Architrav mit aufliegender Bedachung tragen. Der Eingang besitzt 
auch noch eine erhaltene biedermeierliche Tür aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Aufgrund seiner 
markanten Portalgestaltung und des ursprünglichen, bauzeitlichen Aussagewertes als für die 
Ortsentwicklung von Strehla charakteristisches, städtisches Wohnhaus aus der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts ist das Gebäude baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung.

LfD/ 2013 (Martin Müller)
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